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Allgemeine  g-utachterliche  Erklärung

Diese  Historische  Erkundung  ist nur vollständig  güttig. Auszugweise  entnommene  Absch- riitte
können  die Gesamtaussage  verfä1schen.  Die Historische  Erkundung  darf  daher  n:urvollstärndig
und unvsrändert  vervielfältigt  werden.

Die Vervieffä1tigung  darf  nur inn- efö- alb des An1iegens erfolgen,  das dem Zweck  der Beauftra.
gung  entspricht.

Eine Veröffent1ichung  dieser  Historisehen  Erkundung  bedarf  der schrift)ichen  Geriehmigung
der StraPs  Straßenbau  Prüfstelle  GmbH,  Leer.
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Literaturverzeichnis

1.  VeranIassung/Aufgabenstellung

Die Stadt Weener  plant auf dem Flurstück  67/17, Flur 20,. in der Gemarkung  Weenec  eine
T-urnhalle, die dazugehörigen  Parkfföchen  sowle e-ine Zufahrtstraße  mit Anbindung  zurn big-
herigen  Wendeptatz  zu bauen.

Im Hintlick  auf das zukÜnffl!ge Bauvorhaben  wurde  d- er Vorhabenträger  von der Untereri  Bo-
denschutzbehörde  aufgefordert,  durch einen  Gutachter  eine Historische  Erkundung  in disem
Bereich  durchführen  zu lassen und eine Empfehlung  für das weitere  Vorgehen  abzugeben.
D-iese Aufforderung  wurde  vom Landkreis  Leer erteilt,  da es sich bei dem G rundstü-ck  um eine
alt)astenverdäehtige  Fläche  handelt.  Der  Verd- acht  begründet  sich auf Grund  der  vorhandenen
Aktenage,  aus der die Frage hervorgeht,  ob auf  dem Flurstück  67/17,  Flur 20, dureh- die ehe-
malige  Bebauung  ein-e gewerblic'he  Nutzung  hestend,

Des Weiteren  so1l die Historische  Erkuridung  Aufschluss  darüber  geben,  zu welchem  Zweck
dag ehema!lge  Gebäude,Kornscheune"  auf  dem Flurstück  67/17,  F1ur 20 gedienl  h-al, welches
sich in etwa ari der  Ste'lie befand,  auf  dem die Parkflächen  des o. g. Bauvorhahens  entstehen
sollen  und ob d avon  eine  Gefährdung  des Bodens  ausgeht.

D[e StraPs  Straßenbau  Prüfstele  GmbH,  Leer, wurde a m 29. September  202'1 damit  beauf-
tragt., dte örtlichen  Bodenveföä1tnisse  im hier untersuctiten  Bereich,  Flurstück  67/17,  Flur  20,
zu erkunden  und Empfeh1ungen  zur Gründung  zu erarbeiten.  Der Geotechnische  Bericht,  Pro-
jekt-Nr,  2109-314.1  wurde  am 26.11.2021  von der SlraPs  Straßenbau  Prüfstel(e  GmbH,  Leer,
verfasst.

Zusätzlich  führte  die StraPs  Straßenbau  Prüfstelle  GrntiH,  Leec, die hier vorliegende  Histori-
sche Erkundung  innerhalb  des Untersuchungsgebietes  Flurstück  87/17,  Flu r 20 durch.

Dfe Histor-ische  Erkundung  dient  einer  detaiilierten  Rekonstruklion  a(tlasternrelevanter  Nutzun-
gen und singu1ärer  Ereignisse  auf  dem At)astverdachtsstandort  und in der unmftleltaren  Um-
gebung,  Auf  dieser  Grundlage  wird  e]ne schutzgutbezogerie  Erstbewertung  zur Ermittlung  des
Gefährdungspotenzials  uriö des weiteren  Vorgehens  vorgenomrrien.

Die Besonderheit  der Historischen  Erkundung  liegt in der lnformatlonsbeschaffurig  unter  Her-
anziehung  von historischen  und aktuellen  thematischen  Karten,  ggfs. mullitempora1en  Luftbil-
derri sowie Erkenntnissen  aus Arehiven,  Osts!egehungen  und Zei(ze ugenbefragungen.

In diesem  Bericht  zuv Historfschern  Erkundurig  werden  wesent1tche  Informationen  und Daten,
die die potentiei(en  Umwellbelastungen  im Bereich  de.s geplanten  Neubaugebiets  belegen,
zusamrriengeführt  und anschließend  Vorschläge  zum weiteren  Vorgehen  gemacht.

Geütechnischer  Ber1ch121120439
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Abbildung j: übersk.hts'karle  des Untersuchunpsgebletes,  Flurstück 67/17, F1ur 20. Bearbeitet  natJi Geo-Basisda-
ten Nieoersachseri  (2021 'B Landeaamt für Geoinformatlon  und Landesvemiessung  N-iedersschsen ((GLN).
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2.  8tandortbeschreibung,  heutige  und  geplante  Nutzung

Bei öer  Fläche  des Flurstücks  67/17,  Flur  20, in der  Gemarkung  Weener,  handelt  es stch  um
eine  AItstandortverdachtsfläche  mit einer  Fläche  von etwa 12.000  m'. Der  Standort  befindet
sich in der  Sehutzzone  Ill A des  Wasaerversorgungsverbands  (WW)  Rheiderland.

Aktue'll  wird  die F1äche als Weid- e-/Gfflnfiäche  genutzt.  Im sÜdlichen  Bereich  der Fläche  befin-
den  sich  zwei  eingezäunte  Brunnen.

Geplant  ist der Neuba.u  einer  Turnh- aile,  den dazugehörigen  Parkflächen  sowie  einer  Zufahrl-
staße  :mit der  Anbindung  zum  bisherigen  Wendeplatz.

l)
 1  bff
 5.4

 b  k

Gmbi7!

t0  b

n  :  *{lr

Abbildung 2: Übersichtskade des Unlersuchungsgebietes und angrenzender Bereiche. Bearbeilel nach NIB18 Kar-
tenserver (2021 ): Luftbl1der - Lendesarnt für B-ergbau, Erierg!e iirid Geotogiei (LBEiG) Hanrnover.

Auf  dem Flurstück  55/21,  Kornmerzienrat-Hesse-Straße  19a,  26826  Weenar,  nördlich  am un-
tersuchungsgebiet  ansciließend,  befindet  sich die,,Kleintierhala"  die von verschiedenen,in
der lriteressengemeinsföaft-  Bauhof  zusarnmengeschlossenerx  Weeneraner  Vereinerx  wie
z. B. dem Vogelzucht  und Naturschutzverein  Weener  und Umgeburag  e.V.  von '1972 und dem
SchÜtzenverein  Weener  e.V. von I 62'1 genutzt  wird.

Auf  dem Flurstück  69/7,  Kommerzienrat-Hesse-Straße  i7,  26826  Weener,  östliich  des  Unter-
suchungsgebietes,  hefindel  sich die ehemalige  Firma  Ecks  Weener  GmbH.

Geolechnischer  Bericht  21 Th20439

Beningaweg,  2fü12-6 Weener
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3.  QueElen

Zur  Beschaffung  der  informationen  wurderi  n-eben denen  vom Auffraggeber  zur  Verfügung
geste1lten  Unterlagen,  im Wesent1ichen  aktuelle,  ö'ffentlich  zugänqiche  Karteri,  Luftbilder  und
Datenbanken  verwendet.  Irn R-ahmen  der  geplanten  Baumaßna-  hme  wurde  im Vürfe.ld  ein  Ge-
otechnischer  Bericht,  Projekt-Nr.  2109-314.1,  von der  StraPs  Straßenbau  Prüfstelle  GmbH
eratel1t,  we)cher  hier  als weitere  Infürmatior»squelle  dient.

Die Daten  wurden  während  einer  detaillierten  Orlsbegehung  urnö Zeitzeugeribefragungen  a.b-
geglichen  und  ergänz €,

Die im Folgenden  genanntsn  Quellen  wurden  für  dis  hier  vorliegsnde  Historische  Erku'ndung
genutzl.  Die  Reihenfolge  der  Nennung  der  Quelen  stellt  keine  Gewichtung  dar.

StraPs  Slraßenbau  Prüfstelle Geolec-hnischer  Berlcht  vürr  26,1L2021  ,,Neubau  einer
Tiirnhal)e,  Eleriingaweg,  26826",  Projekt-Nr.  2109-314.1

0rtsbe4ehunq 10.12.2021  Begehu.ng  des iLlnlersuehungsgebietes  mit
dem Zeitzeugen  Herrn  Bernhard  Bartsls

Landkreis  Leer  /
Amt  Für Wasserwlrtschaft

8chriftiiche  Auskunfl  (Herr Berents)  darüber,  dass die
ehemallge  Tankstelle  (nördlich  des Flurstücks  56/2'1 ) ord-
nungsgemäß  s1i11ge2egt wurde und keine Korxtamtnatio-
nen  bekannt  sind,

Landkr@iB leer  /
Gebäudemariaqement

Lagep]an,  vom 18.08.1952,  l. M. 1:500

Siad1. Weener Ergänzenöe  Informalionen  vori Herrn  Andreas  Sirin-ingen
(Auskürüfle  Herr  Zurioh  (Gesc'häftsfütirer  8. F. Koolman  &
Cornp. GrnbH)  und Herr Frey (Wasserversorgurigsver-
band RheiderJand))

NLWKN  Aurich Telefonisehe  E3efragung zum 'L)ntersuchungsg-  ebiel

NIBIS Ka rtensez@r Kartensener  des  andesaimtes  für Bergbau,  Energie  und
Geologie  (LBEG)

Planunqstfüro.  Qpinert Bebauungsplan  Nr. 35 W 5 Arnderung,."fürnhalIe"

Lageplan,  vom 16.04.2021,  l M. 'i:750,,,Neubau  Sport-
halle Varfante  2b neu"

Archiv,,GrenzIandzeifüng  Rhei-

derland"

Lileralurrechercbe

Geotechnischer  Berich121120439
Benirigaweq,  26826 Wbener
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,,Neue OsnabrÜck@r Zeituriq" Literaturrechercha

Zeilzeuqenbefraqunq Herr Bernhard Bartels, ehem, Vorsiuender  des Vogel-
zucht und Naturschulzverein Wee.ner und Urrngebur'ig
e.V., '1972-2013
Herr Rudolr Schaa, Vorsltzender  des Vogefzucht und Na-
turschulzverein  Wee.ner und Umgebung e.V,  seit 2020

3.1 Multitemporale  LuftbUda  uswertung

Aus der multitemporelen  Luftbildauswertung  fÜr dm Jahre  2002 bis 2fü9  sinä keine baulicheri
Veränderungen  im untersuchun,geg  ebiet F-lurstück 67/17,  Flur 20 ersichtlich.

Das Gebäude,  welches  als .Kornscheurie"  bekannt  war, wurde  bereifö  vor 2ÜD2 (s. Abbil-
dung  3) zurückgebaut.  Ledigl)ch  ein heier,  sandige'r  Bereich  mit geringem  Bewuchs  isl  ver-
blieben,  aus der die ursprüngJiche  Bebauung  anzunehmen  ist. Zwischen  den Jahren  2002  und
2€)08 nahrn die kahle Stelie in der  Wiese  weiterhin  ab.

Luflbilder  vor 2002 und nach 2019  standen  uns nicht  zur Verfügung

f  -l  -r.Q-  

Abbildung  3: Das Untersuchungsgebiet  Im Oktober 20(12. Bereifö zurö ckgebaute  Kornscheune  aur dern Flurstück
6?/17, Flur 20. Sand%le, kbrge F4äche lässt den Slandod der ehemaligeri Komsetxeune annehrnen, ß earbeitet nach
Güogie  Earth Pm, Verslon  7.34.8248.

Geotechnischer  Bericht  21124)439
Beningaweg,  2ßß26 Woener
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Abbiidung  4: Das UnLersuühungsgebiet  Im- Dezember  2008, Wetlerer  Bewuchs  auf der Fläche  der ehernaligen
Komscheune  auf öm  Fluratüm  67/1 7, Rur20,  f3aarbe1tet nact» Goog le E- arth Pro, Version  7.3.,4,B248.

ß,3  . JP

Abbildvng  5: Das Llntersuchungsgebiet  irn April 2ü10. Ke!ne re1evarüte Veränderung  zu der vorherigen  Luflhlldauf-
nehrne. Bearbetket nsch Googki  Ear!h Pro, Version  7.3.4.824B.
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Abblldurtg  6: Das Uniersuchungsgebiet im Juli 2015.  Keine  relevante Verändening  zu deri  vorherigen  Luflbildauf-
nahmen.  Bearbeltat  nsch  G oogle  Eadh  'Pro, Versiori  7.3.4.824ß.
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Abbtldung  7: Das Untersut.hungsgeblel  frri März  201 ?, Keine  relevanle  Ve- ränderung  zu de.n vorherJgen  Liifibl1dauf-

nahmen,  Bearbeitet  nach  Google  Earth  Prü, Version  7,3,4,8248.
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Abbiidung  ß: Dal  Umersuchurigsgeblet Im Augusl  20'i9.  Keine rele'vanle  Veränderung  fü den vorherigen  LufibiJd-
aufnahmen,  Bearteitet  nach  Google  Earkh Pro, Versk»n 7.3,4j3248.
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3.2  Bauakten

Abbildung  9 zeigt den Lageplan des Firmengrundstückes  S. F. Koolman und Co. GmbH.  aus
dem Jahr 1952.  Der Großteil des Lageplans  blldet Flurstück  69/7 mit dsn Fabrikgebäuden  der
S. F. Koo1man und Co, GmbH ab, Das Firmengrundstück  wurds im Folgezeitraum  vo.n der
Firma Ecks Weener  GmbH übemommen,  Westlich von Flurstück 69n  ist ein Teilb-ereich von
FlurstÜck 67/17, Flur 20 (Untersuchungsgebiet)  mft der,,Kornscheune"  abgebi)det.  Wir  wetsen
da rauf 'hin, dass dieser  Lageplan südlich ausgerichtet  ist.

Aöbildung 9: Bearbelteter  lageplan  des Fabrikgruridslüükes  8. F. Koolrnan und Cü. GmbH., Korn-Genever-Bren-
nerei in Weener, Ostfriesland.

Der Fa, StraPs Slraßenbau  Prüfstalle  GmbH standen zusätzich  weitere Unteragen  aUs dem
Bauaktenarchiv  zur  Verfügung:

*  Bauschein  und Bauantrag  für Heizraum iind Schomstein  im Lagerschuppen,  Jahr

1964

s Zeichnung:  Heizraum mit Schomstein  im Lagerschuppen  der Fa. Ecks, Jahr i 964

*  LJrkunde über die Genehmigung  zur An)eg'ung eines restslehenden  Landdampfkes-

sels, nicht datiert

Geotechnischer  Bencht 2112043t)
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Der Bauschein,  Bauantrag  sowie  dle Lageskizze  des geplanten  Heizraums  rriit Schornstein
der  Fa. Ecks  Korrnbren- nerei  so'll nach  Angaben  der  untedagen in dem  Lagerschuppen  erstellt
werden.  Dieser  befindet  sich  auf  dem Grundstück  69f? (s. Abb.  9), sodase  diese  Unteriagen
sich auf  das  benachbarte  Grundstöck  beziehen,

3.3 Literaturreaherche

D- aa Archiv  der Regionalzeitung,,Gremlandzeiturig  Rheiderland"  (GR)  und der,,Neue  Osnab-
nücker  Zeitung"  (Neue  OZ)  wurde  fürdie  Literaturrech-erehe  herangezogen,  Im Folgenden  sind
die für  die Hlstorische  Erkundung  relevanten  Informationen  zusamrn-engefesst.

Nr. u. Datum  d, Ausgabe

GR, Nr, 120 24, Ma1 1957

GR, Nr. 164 6, Juli 1957

GR, Nr. 94 27. April 1994

Neue OZ, 20.02.2020

re€evante  Infoymation

Die Ostfriesischen  BlurnerizwiebeIkulturen-Genossenschaft
pachtet 1957 den,,Lagerschuppen"  der Firma Ecks Weener
GmbH  am Benlngaweg  auf dem Flurslück  69/7.
Der Lagerschuppen  besitzl  eine Grundfläche  von 1600  rn2
Frühere  Nutzung  des Lagerschupper»s  als Maststall,  später  zu
anderen  Zwecken.
Umbau des Lagerschuppens,  u:rn einheltiiche  Fläctie zu ge-
wNnnen. Abtragen  des Mauerwerkes  öurch Sprengung  und Ze-
mentierung  des Fußbüderis.

Der Lagerschuppen  der Firma Ecks Weener GmbH wird im
.FrühJatir 1967  von der Ostfriesisehen  BIurnerizwiebeIkufüren-
Genossenschafl  bezogen.
Nu(zung als Lsger-  urnd Arbeitsräume.

Eiririchfüng  der Tulpenfabrik  1969 i.riy Lagerhaus  der Korn-
brennerei  Ecks Weener  G.rnbH.
Au:flösung der Ostrriesischen  BlumenzwiebeIkultureri-Genos=

senschaft  1974.

Produktlorq in der Fa. Ecks Weener  endel  in den 1 990er Jah-
ren

Zusammenfasserid  wUrde  auf  dem benachbarten  Flurstück  69/7  von der  Osffriesischeri  B1u-
menzwiebel.kuIturen-Genossenschafl  der  auf  dem  Grundstück  befiradliche  Lagerschuppen  an=
gemietet  urid  genutzt.  Eine  Nutzung  des zu betrachtenden  Fiurstüaks  67/17  durch  6ie Ostfrie-
sischen  Blumenzw :ebeIkuIturen-Genossenschafl  fand  gerrnäß den UnterJagen  nlcht  statt,.

GsolechnThsctier  Beriüht211204.39
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Die Ortsbegehung  der Weide-/Grünfläche  des Flurstücks 67/17, F-lur 20 erfolgte  am
10.12.2021  mit dem Zeitzeugen Herrn Bernh ard Bartels, Die Fotografien wurden  arn

14.10.2021 während der Seindierungsarbeiten  im Zuge des Geotechnischen  Berichte vorn
26.11.2ü21 .Neubau  einer Turnhalle, Beninqaweq,  26826", Projekt-Nr. 2-109-314.i,  aufge-
nommen. Weltere  Fotografien  liegen Anlage  IV bei.

Abbildung  IO: FOtografiO des UntersuühtJngsgöbietes  FlurstüCk 67t17, F1ur'2C). Bliökriehtung  östlich.

Abbildung  li  : Fotografie  des UnLersuchungsgobietes  Flurslück  6?f17,  F.lur 2C). Blicköchtung  westlk,h.

Geotechnischer  Ber1ch121 120439
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Abbildung  i2:  Fotografie  elries  Eirunnensauf  dem Untersudiungsgebfet,  F1urstCk,k87'/17,  F1ur20.

Abbildung  13: :Fotografie  eines  Brunnens  auf  dom unIersuchungsgebiet,  Flurs1ück  67/17,  Flur  20. Der B:nannen
trägt  die Aufsr.:hrift  der  Firma Ferdinand  Botilnnann  GmbH,  Oldenburg.

GeotechnThscher  Bemht  21120439
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3.5 Zeitzeugenbefragung

Die Zeilzeugenbefmgungen  erfolgten teJefontsch mit Herrn Bartels und Herrn Schaa, sow)e

persönich  während  der Ortsbegehung  zusammen  mit Herrn Bartels am 10.12,202i.

Aus den Zeitzeugenbefragungen  von Herrn Bartels (84 Jehre) und Herm Schaa (62 Jahre)

ging einstimmig  hervor, dass die F1äche des F-lurstücks 67/17, Flur 20 bis in die frühesten

Kindheitserinnerungen  der Zeltzeugen  vor mehr als etwa 70 Jahren als Wekle-/Grünfläche
bestand. Demnach  wurde die Fläche von der Firma Ecks Weener  GmbH an Bauern und/oder

Privatpersonen  verpachtet  und für die Pferdehattung  genutzl.  Zu keiner Zeft soll sich  auf  dem

Gefünde ein Betrieb befunden haöen.

Der Bau der Brunn-en auf der Weide-/Grünfläche  liegt vor der Zeil einer Einnerung  der  Zeit-

zeugen Herrn Bartels und Herrn Schaa, Nach Aussage  von Herrri Roskam vom NL.WKN Au-
rich sei es möglich, dass die zwel Brunnen auf der Welde-/Grünflä  che als Förderbrun- rien  fü r

die Kornbrennerei  der Firma Edks Weener  Gmb-H genutztwurden.,  Es kann angenommen  wer-

den, dass- die Brunnen  in Eigen[rnitiative geba'fü wurden, da keine Baugenehmigung  vorliegt.

Die ,Kornscheune"  wurde deri Zeitzeugen  n.ach als Abste1lfföche für Gerätschafien  wie bei-

spielsweise  Pferdewag en genuizt,  Das Gebäude  wurde schätzungsweise  in den 195üer  Jah-

ren entfernt..

In einem Telefonal  mil Herm Andreas  Sinningen  (Fachbereichsleiter  Bauen, P(anen, Umwelt
der Stadl Weeri-er) am 01,02.2022 wurden der StraPs Straßenbau  Prüfstelle GmbH ergän-

zende informalionen  mitgeieilt,  Die Informationen  beziehen  sich auf Auskünfte  von  Herrn  Zur-

ioh (Geschäftsführer  S, F. Koolrnan & Comp. Gm-bH) und Henn Frey (Wasserversorgungsver-
band Rheiaer1and).

Herr Zurloh ist seit Jahrzshnten  eng mit der F-irma S. F, Koofman und Comp. GmbH verbur»den

und seil dem Jahr 2007 als Mitgeschäftsführer  in der Geschäftsfüt'nrung tätig. Er berichtete,

dass das auf dem Flurstück  67/17, Flur 20 über die Brunnen gewonnene  Was-ser für die ge-

samte Kornproduktion  verwendet  wurde, da es sich urn qualttativ  sehr hochwertiges,  sauberes

Wasser  handelte, was für die Kornproduktion  einen entscheidenden  Faktor darstellt,

Die Brunnen  dienten  außerdem  a- ar Tririkwasserversorgung  von- zwei Wühngebäuden  (Kom-
merzienrat-Hesse-Straße  17 und Berqingaweg 6). Eine nicht mehr intakte Wasserleitung  be-

steht noch von den Brunnen  zu öen Wohngebäuden.  Herr Frey tei'lte mit, dass- die Kommerzi-

enrat-Hesse-Straße  17 seit dem Jahr 2018 an die öffent(iche  Wasserversorgurig  angeschios-
sen ist und dass das nfcht mehr bewohnte  Wohngebäude  am Beningaweg  6 von der Wasser-
versorgung  ab-gek(emmt wurde.

Geotechriischer  Beöchl  2'1 120439
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Herr  Zu rloh konrite  außerdem  berichten,  dass  auf  dem gesamten  Firmengrundstück  der Fa.
S, F. Koolman  und Comp.  GmbH/Fa.  Ecks  Weener  GmbH  (Flurstück  69/7,  s. Abbildung  9),
auf  dem  das  ehemalige  Lagerhaus  von  der  OsHriesischen  BIumenzwiebelkuftuten-Genossen-
schaft  gepachtet  wurde,  nie Bltanenzwiebeln  angebaut  wurden.  Das eh-ema1ige Lagerhaus
diente  im gesamterx  Zeltraurn  der  Pacht  (Jahre  1957-1974)  der  Sortierung  und Lagerung  von
Blumenzwiebelku)turen.  Teile  des ehemaligen  Lagerhauses  wurden  zeitwelse  auch  von der
ehema1igen  Olyrripia-Werke  AG als Lager  genutzt.

Das angrenzende  Ge)ände,  F(urstück  89/17,  Flur  20, welches  in diesec  Hlstorischen.  E rkun-
dung  das  Untersuchungsgebiet  darste(lt,  wurde  laul  Herrn  Zurloh  nie für betrieb.liche  Zwecke
genutzt,  Die Nutzung  diente  ausschließlich  als V[eh-/Pferdeweide,  da sehr  darauf  geachtet
wurde- die Qualität  des  Brunrienwassers  nicht  zu beeinträchtigen.  Herr  Zurloh  konnte  bestätf-
gen,  dass  die,,,Kornscheune"  nm für Produktionszwecke  genutzt  wuyde  und  geht  entsprechend
den Angaben  der anderen  Zeiteugen  etenfa(ls  (!avon  aus-, dass  die ,,Kornscheune"  aus-
schließlich  als Abstellftäche  für landwirtschaflliche  Geräte  dienle.

3A  Geotechnischer  Ber!cht,  Projekt-Nr.  2109-314.1

[m F'olgenden  gind die Erkenntnisse  des Geütechnischsn  Berichts  der Str.aPs Straßeribau
Prüfstelte GmbH,  Leer, Projekt-Nr. 2109-314,1  vom 26.11.2021  zusammenfass-end  aufge-
führt.

Zur Erkundung  der geologischen  Untergrundverhältnisse  wurden  insgesamt  sieben  Fam- m-
kernsondierungen  mit einer  Bohrendtiefe  von max. 5,0 m u. GOK  im Bereich  der  geplanten
Baumaßnahme  durchgeführt,  Aus den sieben  Sondierungen  wurden  drei Mischproben  aus
den- Tiefenbereichen  ü,O m-0,4  m, 0,2 m-1,O  m und O,5-5,0  m erstellt  und nach  LAGA  M20
TR Boden  Tab.  j.2-2  und 1,2-3  untersucht.

Für  die boderxchemischen  Untersuehungen  deg anliegenden  Mutterbodens  wurden  iriggeeamt
35 Einzelproben  entniommen,  Aus diesen  wurderi  zwet Mischproben  aus  dem  Tiefenbereich
O,O m-O,1 m und ü,l m-0,35  m u. GOK  zusamrriengestellt  und nach  BBodSchV  Anhang  2,
Tabelle  L4  untersucht.

3.7-.1 Geologie/Hydrologie

Die Untersuchungsergebnisse  des Geotechn]schen  Berichts  zeigen  überwiegend  efrxen ein-
heit]ichen  Aufbau  des Bodens,  bestehend  aus  einer  Muttmbodenauffültung,  gefolgt  von  einem
Plaggenetch,  unter  dem mittelsandlge  Feinsande  anstehen.  lm westlichen  Berek:h  steht  un-
terhalb  des  Fe[nsandes  a-b einer  Tiefe  von  3,3 n'i u. GOK  Lauenburger  Ton im Untergrund  an.

Geotechnischer  Bericht  21120439
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Der NIBIS Kartenserver  gibt die Lage der Grundvasseroberfiäche  mit > -2,5  m bis O,O m NHN

arn. Bei den Sondlerer-beiten  am 14.10,2021 wurde Gruridwasser  im Bohrloch im nicht ausge-
pegelten  Zustand  zwischen 1,3 m und 3,2 m u. GOK angetroffen.

Die Durchlässigkeit  der obefüächennahen  Schichten  wird gemäß NlB IS Kartenserver  mit,,ge-

ring' angegeben,  die Schutzwirkung  der oberf-lächennahen  G- esteine wird mit ,,gering" ange-
geben.

3.7.2  Boderichemie

Im unteysuchungsgebiet  wurden im Zuge der geotechnischen  Erkundung bodenchem- ische

Uritersuchungen  durchgeführt,  um eine abfalfrechtliche  Einstufung  möglicher  Auahubböden  zu

treffen. Für die E!nschätzung  der Auswfrkungen  schädlicher  Bodenveränderungen  sind  wei-

terhin sogenannte Wirkungspfade  definiert, welch-e nu.tzungsbezogen betrachtet  werden.

D-iese stellen die möglichen  Ausbreitungswege  von schädlichen  Bodenveränderungen  in Be-

zug auf die jeweils  ibetroffenen Schutzgüter.  Auf Grund der nactiFolg- enden Nutzung  weiterhin
als Grasfläche  angrenzend  zur neu herzusteliendsn  Turnhalte  wird der Wirkungspfad  Boaen-
Mensch  als  relevant  betrachtet.

Hinsichtlich der Alt(astü1evanz  auf Grundlage  des BBodSchG wurde für die Untersuchung
nach dem Wirkungspfad  Boden-Mensch  insgesamt  35 Einzelproben  irri Tiefenbereich  von  O,O

m bis O,I m und von O-,1 m bjs O,35 m u GOK entnommen,. Bei der Bodenart  hande1t es sich

jeweils um den Mutterboden.  Aus deri 35 Ei:nzelproben wurden z-wei Misciproben  erslelJt  und

nach BBodS- chV Anhang 2, Tabelle 1.4 analysiert.  sowie nach Anhang 2, Tabelle 1.4. Wir-

kungspfad Boden-Mensch  (direkter Kontakt) der Nutzungsart ,Kinderspielfläche"  nach
BBodSchV  bewertet. Die Analyse  d:eser zwei Mischproben  ergab, dass keine  Überschreitun-

gen der Prüfwerte  für dfe Nutzungsart,,Kinderspietfläche"  aus den chemiichen  un-tersuchun-
gen festzustellen  sind, Prüfwerte  steJlen hie'rbei nach § 8 BBodSchG Werte dar, bei deren

Überschreiten  unter Berücksichtigurig  der Bodennutzung  eine einzelfailbezogene  Pfflfung

durchzuführen  und festz- ustellen ist, ob eine schäd)iche Bodenveränderung  oder  Altlast vor-

liegt.

Im Zuge der Erdarbeiten  für die geplante  Turnhalle  wird voraussichltich  Aushubboden  anfallen.

Die Untec-suchungen nsch LAGA M20 TR Boden für eine abfallrechtliche  Einstufung  erfolgle

anhand der durchgeführten  Rammkernsondierungen  im Bereich der geplanten  Bebauung.

Demenlsprechend  wurde der Mutterboöen,  der darunilerliegende  Plaggenesch  sowie der

Feinsand beprobt. Die Ergebnisse  zeigen, dass bei einer abfallrechtlichen  Bewertung  der Mui-

terboden  (ediglich auf Grund des TOC-Geha]tes  in die LAGA-ZuordnungskJasse  Z 2 (Z O) ein-

gestuft  w]rd, Der TOC stellt hierbei keinen Schadstoff  im eigerxtltchen Sinne dar. Weiterhin  wird

der Plaggenesch,  welcher  auf Grund seines hohen Saridgnte.ils a us der So:ndierung bei der
LAGA-Einslufung  nach Sand bewertet  wurde, in die LAGA-Zuordnurvgsk1asse  Z 1 eingeordnet.
Ausschlaggebend  fÜr die Eiristufung  ist die Überschreitung  der Parameter  TOC, B(ei und

G e=ütechn'ischer  Berlchl  21120439
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Kupfer,  Der  anstehen:le  F-einsand  wurde  nach  LAGA  M20  TR Boden  in die Zuordnungsklasse

Z0 mrigestufi.

3.8  Untersuchung  auf  Plaggenesehvorkommen

Gemäß  dem  NiBfS-Kartenserver  des LBEG  ist am Standort  das Vorliegen  von  Plaggenesch

als sc'hÜ(zenswerter  Boden  eingetragen.

Die StraPs  Straßenöau  Pfflfstelle  wurde  beauftragt,  den Standort  hirüsichtlich  des Vortiegens

von P-lag genesch  zu untersuchen,

3.8.1  Durchgeführte  Untersuchungen

Am 09.02.2022  wuröe  am Standort  insgesamt  dvei Baggerschürfe  his zum  ar:istehenden  Sand

durchgeföhrt:

8a5urf Bereich
Koominaten 8churftmfe

[m]Ostwert N«dwert

Schurf  1 Gepl. Halle  - - j5-Ö;201541  - 38928997 I ,2

Schtm  2
Wesll. der g-ep-lanten

Bet+auung
' 589202599 38921865 5 ,O

Schurf  3 Gep.  Parkfläche 589202714 38931359 i ,O

Die Lage  der  Schüfe  ist im LagepJan  im Anhang  dargestelit
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3.8.1.1  Schurf  1: Beroich  der  geplanten  Haöle

Der  Schurf  1 wurde  fm Bereich  der  geplanten  Halle  bis auf  eine  Gesamttiefe  von  j,2  m unter
Gefänd- eoberkante  durchgeführt.  Der  Schurf  zeigte  an seiner  Nord-  und Südseite  einen  unter-
schiedlfchen  Aufbau.

Schurfnordseite

[ffl]

O.OO -0.15

ü,15-0,80

0,8ü-1,20

MiiÖerboden,  STh(uff, Feinsand, humüs, organisch  schwarz

Mischboden  aus Plaggenesch  und Feinsand, Schluff-Feinsand-Gemisch,
orgariisch,  schwarz

Feinsand.  ichwac%  sch1uffig, helbraun  (enslehend)

Abbildung  14: Schuf  1 Überaicht
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#

4 JA  !,  (,

Abbtldung  15: Scburfnordseile

Die  Südseite  des  Schurfes  1 zeigte  den  fo)geriden  Aufbau:

m-fe von  / bis  '

[m u._G9_KJ- ____ aaiai  .  ii

Beschre6Un9

0,0ö::6':i-i-  -'-

-0,15u=i,20

Mutterboden  aus -Miscn,  ' !,'chluff,  Feinsand,  hurn=o-s,- ürganisch
sctwarz

Mischt»den aua P-(a'6genesch und Feirisanö, Sehluff-Feinsen-d-Gemisch,
orgariisch,  schwarz,  hellbraun.;  bei 1,2  m wurde  eine  atle  Wasserleitung  an-

Igetroffen, vereinzelr»d  Bauschuttreste

GeOleChnlsct»er  Berictqt 2112O43')
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Abbi1dung  IO: Die oberen  O,4 rn der  Schurfsüöseite  mft Bodenvermlsehungen

Irn Bereich  des Schurfes  1 liegen  ehemalige  P]aggeneschtöden-  vor, die aufdem  a.nstehenden
Feinsand  aufgebracht  wurden,  Die ursprüngliche  Mächtigkeit  des Plaggeneschs  betrug  etwa
0,8 m. Durch  die Verlegung  der Leitung  wurde der Eschbodan  tiefgründ:g  gestört.  Bej der
Rückverfü)lung  der  Leitung  w-urden dev ans.tehende  Feinsand  und der  Eschboden  vermlscht
eingebaut.  Die Bodenvermischungen  retchen  dabeJ über  die gesamte  Schurftiefe  bis an die
Geländeoberkante  (s. Bild 16),
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3J1.1.2  Schurf  2: wastlicher  Grundstücksbereich
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Straßenba-  u Prüfstelle  GmbH
Anerkannte  Prüfstelle  nach  RAP Stra

Der Schurf  2 wurde  im wesllich-en  Tei1 der Fläche  durchgeführt.  Der Schurf  wurde  in einem
Bereich  angelegt,  bei dem davon  ausgegangen  wurde,  dass  er ketner  baulichen  Überprägung
uriterlag,  so dass  hier  der  ursprüngliche  Zustand  des  Bodenaufbaus  erwartet  werden  konnte.
Irn Sch- urf  2 wurde  der  folgende  Bodenaufbau  angelr-offeri:

Yk";';=':':')  kß--- a:p;kW:ii""s;'-  ' a" *"aa=-aaa"""-"' -- --'-'-'a1 KDIF  VlII  Ilillll

,[ml _ ,
IJ@pl  l! 91@  %

0,00-0,15 -Muttecboden  (P(Ög-g-enes6Ö), Sch1uff, Feinsa-n-a',')hu-mos, o-rganlsch schwar-z-

0,15 -  1'-,OO P1aggen-esch: Schluff, Feinsand,  -or-g-antsch, schwarz,  vereln-ze'i-d histori-
sehe T-on- und Steinzeugscherben

> i ,OO -' FeinsanÖ-, -sÖ-ffiach schluffig,  I'ie)Ibra-un '(-an.s!ehend) ----

I il

l- . . .

Abbildung  17 ((inks):  8churf  2 Übersicht

Abbildung  la  (rech €s)', hislorische  Tori-  und Stemzeugscherberi
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Straßenbau  Prüfstelle  GmbH
Anerkarinte  Prüfstelle  nach RAP Stra

Bei dem a1s Multerboden  bezeichneten  Oberboden  handelt  es sich um den obersten,  durch-
wurzelten  Bereich des Eschbodens,  Diese Feststeilung  ergibt  sich aufgrund  der Gieichartigkeit
zum liegenden  Esch-bo-den. Es wurde insoweit  keiri,Mutterboden"  naöhträglich  auf den  Esch-

boden aufgefahren,  so dass der Plaggenesch  hier bis zur Geiändeoberkante  ansteht,

3.8.1.3 8churf  3: Bereich  der  geplamen  Parkfiäche

Der Schurf 3 wurde im Bereich der geplanten  Parkfläche  durchgeführt.  Der Schurf  zeigt  den

folgenden  Schichtenaufbau:

-Yiö'/  Ni"  ' QKffi6K;jJW1'wfö"
I lillQ  flll  J,i  IlIGI

'[m] _ __
..IJl??llj  14 li*Vilä  %

0,00-0,25  -'- Mutlerboden  (Ofürb-oa'en aus Mischboderi),  Sc-h!füf",rerni.ThnÖ,"-humos,or=

gariiich  schwarz;  vereirizeln  Bauschutt,  Glasflaschen,  Stahlketle-

Auffü11ung: Felnsand,  schwach  mittelsandig,  braun,  hellbraun,  rostfleckig0,55  -0,65  -

0,65-1,00  ---- Fe_insand, schwac-tischl'irffig, hellbraun (anste-t5-"'

Abbildung 19: Schurf 3 Übarsichl
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Bei dem durchwurzellen  Oberboden  liegen Vernnischungen  und Verunreinigungen  durch  Bau-

schutt  und Abfälle  (Glasflasch-en,  Stahtkette)  vor. Der Oberboden  wurde  durch  Baumaßnah-

men rri!l dunkelbraunem  Sand vermischt  w1eder aufgetragen,  Aufgrund  der erheb)ichen  anth-

ropogenen  Uberprägung  kann nicht  mehr  mit Sicherheil  bestimmt  werden,  ob der  Oberboden

noch Anteile  aus Pta-ggenesch  enthätt  oder als,,Fremdboden'  angeliefertwurde.

Unterha1b  des Oberbodens  findet  sieh eine Auffüllung  aus  Sanden,  die bis auf  d4e anstehenden

Feinsande  reichen,  Diese unteren  Auffüllungen  zeigen,  dass im Bereich  des durchgeführten

Schurfes  erhebliche  Störungen  im Boden  voriegen.

D- ie angetroffenen  Abfälle  stamrnsri  aus jÜngerer  Zeit,

3.8.2  8ituationsana1yse  Plaggenesch

Anhand  der  Auswertung  von Kartenmaleriai  (NIBIS  Kartenserver  des LBEG),  der bodenkund-

1ichen Ansprache  über drei Baggerschürfe  (Schurf  1 bis 3) und der Profilaufnahme  sowie der

horizontbezogenen Beschreibung  nach Maßgabe  der Bodenkunölichen  Kaiieranleitung  KA5
(s. Anlage  V) erfoJgte eine bodensystematJsche  Stand- ortbeurteilung.

D-ie Bewertung  des Plaggeneschs  erfolgte  zudem  unter  Mitwirkung  der Fa. GZP- GmbH  in Kiel.

Im Wesentfichen  wurden  folgende  Merkrnale  zur Beurtellung  herangezogen:

*  Bodenfarbe *  Bodenart

a Humusgehall *  Konsistenz

*  pedogene  Merkmale *  Lagerungsdichte

*  Bodenfeuchte *  Durchwurze(ung

*  Beimerigungen *  Karbonatgehalt

*  Bodenausgangsgestein *  Substratinhomogenitäten

Bei dem Sta'ndorl  handell  es sich urn eine ehernalige  Sandf1äche,  die in früheren  Zeiten  durch

langanhaltende  Plaggenwirtschaft  in ein fruchtbares  Ackerland  umgewandett  wurde.  Im Mittel-

alter  wurden  Plaggen  von Heide urid/odor  Grasland  kompostiert  oder  vermiseht  mil Stal1dung

zur Verbesserung  des Nährstoff-  und Wasserhaushaltes  auf  den Acker  gebrachl.

Bei den Schürfen  1 urnd 3 isl festzustellen,  dass der PJaggeneschboden  in seiner  ursprÜngli-

chen Form nicht  mehr  vorhanden  ist, Durch Baumaßnahmen  wurde  öer Paggenesch  mit dem

.ans(ehenden  Sand  vermischt  eingebaut  (Schurf  5 ). Im Bereich  des Schurfes  3 wurde  der Plag-

genesch  vo1lständig  ausgehoben.  unter  öen ausgehobenen  Plaggenesch  hurde  eine  Auffül-

lung aus Fein-/Mittelsanden  eingebaut.  Bei der RückverfÜ  llung wurde  der Eschboden  mll Ab-
fällen  verrriischt.

Geotechnischer  Ber[cht  21120439
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Im wemiichen  B erefch  der  Fläche  fiegt  der  Plaggenesch  noch  ungestört  vor. Der  Mutterboden
an der  Oberfläche  wurde  aus dem Plaggenesch  gebildet,

Auf  Basis  der  vor1iegenden  Ergebnisse  ist davon  auszugehen,  dass  in den  Bereichen  der  Bag-
gerschÜrfe  1 und 3 der  Plaggsnesch-  in seiner  kulturitstorisehen  Bedeutung  nicht  mehr  vor-
tiegt. Durch  nachträglk,h  anthropogene  Einflüsse  wurde  der  'Plaggenesch-Boden  Überpfögt.
Aus gutachterlicher  Sicht  ist der vorliegende  Boden  in diesem  Bereich  daher  als nicht  mahr
schützenswert  einzuslufen.  Lediglich  im westlichen  Grundstücksbereich,  in der  keine  Bebau-
ung stattfinden  soll, kann  davon  ausgegangen  werden,  dass  der ursprürigiche  Plaggenesch
weiterhiri  voriiegt.  Sofern  in diesem  Bereich  durch  eirie Baiimaßnahme  eingegriffen  wsrden
soll, empfehlen  wir  den Einsatz  einer  Bodenkundllchen  Baubegleitung,  die den  fachgerechten
Umgaiig  mit  derri Plaggenesch  überwacht,

4.  Hlstor-isehe  Entwicklung

Aus den zusammengetragenen  lnformationen  der vorJiegenden  His.torischen  Erkundung
konnte  d!e folgende  Entwicklung  des  Untersuchungsgebietes  Flurs.tück  67/17,  Fiur 20 abge-
leitel  werden:

vor  Bau der 8runnen  auf dem Untersuchungsgebiet,  F1urstück 67/17,
Flur 20, durch dle Flrma Ferdlnand  Bohfmann  G mbH, Oldenburg.
Genaue Informattonen  über die Errichtung der Brunnen  sind nicht
be.kannl.

vor  'J Bau der Kornscheune  auf deg'ri Untersuchungsgebiet,  Ffürstück
67/1 7, Flur 20. Geriaue  Inforrriatloner» Über die E:rrichtung der Korn-
scheune  sind nichl bekannl.

In öert  195C1er Jahren Rückbau  der Kornscheune  aur dem Untersuchungsgebiet,  Ffürs1ück
67/1 7. Flur 20.

S. Schlussfolgerungen

Nach  den Ergebnissen  der  vorliegenden  Historischen  Erkundung  konnten  in'i Unlersuchu  ngs-
gebiet,  Flurs(ück  67/17,  Flur 20, keine  altlastenverdächtigen  Flächen  vorgefunden  verden.
Den vorliegenden  Quellen  nach  wurde  das 'Untersuchungsgebiet  ausschließltch  a1s Weide-
/Grünflär,he  von Bauern  und/oder  Privalpersonen  genutzt,  beispielsweise  fÜr die Pferdehal-
turig-. Bis auf  die,,Kornscheune",  die zur  Lagerung  von Gevätschaften  bis in die Th950er Jahce
hinein  genutzl  wurde,  hat  sich auf  der F1äche des  Unte rsuchungsgebietes  kein  weiteres  Ge-
bäude  üder  ein Betrieb  befunderi.  Eine  gewerbtiche  Nulzung  der  Fläehe  ist nicht  bekar»nt  Es

Geolechnlscher  Bertcht.2't  120439
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liegen  keirxe Hinweise  vor, die einen  Verdacht  afü  das Vorliegen  einer  AltIaStönverdachtsfläche
erhärten.

Wirweisen  dareuf  h]n, dass  es sich bei dem abfalJrechäieh  in die LAGA-Zuordnungsklasse  Z 1

eingestuFten  P1aggenesch  definitionsgemäß  um anthropogenen  Boden handelt.  Plaggenesch
entstand  durch  die sogenannte  Plaggenwlrtschaft  vom 11, bis Anfang  des 20. Jahrhunderts.
Dabei haridelte  es sich um eine Bewirtschaftung  zur landwtrtschafllichen  Bodenverbesserung,
Im Pleggeriesch  können  aich Artefakle  wie Miat, Asche  und Siedlungsabfälle  befinden,  die zu
eirier  Verbesserung  des Nährstoff-  und Wasserhaushsltes  Führten. Plaggenesch  gilt aus kul-
turgeschichtlicher Sicht nach €12 Abs. 2 Nr. 5 und 2 BBodSchG  aufgrund  der ausgeprägten
Archivfunktion  und Seltenheit  a1s besonders  schutzwürdiger  Boden.

Die im L@ ntersuchungsgebiet  vorgefundenen  Förd- erbrunnen  wurden  unseren  Quellen  nech
vori der Firrna Ferdinand  Bohlmann  GrnbH, Oldenburg  get»aut. Genaue  Angaben  über  den
Bau der Brun-nen sind nichl bekannt,  da die F'irma Ferdföand  Bohlmann  GmbH,  Oldenburg
unseren  Recherehen  nach seit 2013 nichl  rnehr existjert,  Die Brunnen  dlenten  unseren  Er-
kenntnissen  nach der Förderung  von Brauwasser  für die Kornbrenneref  Ecks Weener  GmbH,
Da sich die Brunnen  im Bereich  des geplanten  Neubaus  der Turnhalle  befinöen,  weisen  wir
darauf  hin, dass diese  vor Baubeginn  fachgerecht  auszubauen  und zu entsorgen  sind. Elefm
Rückbau  von Brunnen  ist das Arbeitsbiatt  D- VGW W 135  von 2018 (Sariierung  und Rückbau
von Brunrien,  Grundwassermessstellen  und Bohrungen)  zu beachten,  De-r Rückbau  sollte
durch eine nach DVGW  120 zenifizieirte  Brurqnenbaufachfirrna  erfogen,  Der Rückbau  ist mit
der Unteren  Wosserbehörde  des Landkreises  Leer abzustimrnen.

6. Empfehlungen  über  das weitere  Vorgehen

Dm Historische  Erkundung  lieferle  keinen Hinweis über das Voriiegen  von Altlasten  oder
schädlichen  Verunreinigungsn,  die eine  Detailunlersuchung  auf Altlasten  erforöeriich  machen.
Daher  werden  aus gutachterlicher  Sicht kefne Sicherungs-  oder Sanmrungsmaßnahmen  im
Sir»ne  von §2 (7) BBodSchG  nolwend'lg.

tellt,ir

And
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Folo:  1

B1ick: Richtung  Süden

Vordergrund:  Parkfläche

Hintergrund:  Weide-/Grünfläche

Foto:  2

Bick:  Richtung  Osten

Weide-/Grünfiä.che

Foto:  3

Blick:  Richtung  Westen

Wetde-/Grünfläche



Foto:  4

Blick:  Richtung  Westen

Weide-/Grünfläche

Foto:  5

Blick:  Richtung  Westen

Weide-/Grürbfläche

§:oto:  6

Blick:  Richtung  Nord-Westen

Irrt Vordergrunö:  Umzäunter  Brunrien

Im Hintergrund: Weide-/Grünfläche



Foto:  7

Bllck auf den umzäunten Brunrqen

Folo:  8

Biick: Blick auf  den umzäunten
Brunnen auf zugewachsener  Fiäctie

Im Vordergrund:  Umzäunter  Brunnen

auf zugewachsener  Fläehe

Im Hfntergrund: Weide-/Gr'ünfiäche

Foto:  9

'.Blick aur den urrizäunten Bru:nnen  auf

zugewachsener  Fläche
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